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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden
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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden

„Ihr aber, für wen haltet ihr mich?“ Lk 9,19

Liebe Schwestern und Brüder!

Diese Frage, die damals Jesus seinen Jünger stellte, ist auch wichtig für uns gläu-
bige Menschen! Unterschiedlich waren die Antworten der Apostel, als Jesus sie 
fragte: „Für wen halten mich die Menschen?“ Nur einer hat richtig geantwortet, 

es war Simon Petrus: „Für den Messias Gottes!“ Dann erklärte Jesus den Sinn seiner 
Mission: Der Menschensohn muss leiden, er wird von führenden Personen des Volkes verworfen und getö-
tet, aber am dritten Tag wird er auferstehen.

Der Mensch dürstet ständig nach neuen Dingen, der Appetit des Körpers und die Ambitionen des Intellekts 
übertönen effektiv die Sehnsucht der menschlichen Seele nach dem lebendigen Gott. Deshalb ist die Frage 
nach Jesus eine Frage nach mir selbst: Wer bin ich und was ist der Sinn meines Lebens? Die Antwort liegt 
genau in Jesus Christus, dem Sohn Gottes, der der Erlöser ist. Wie oft denke ich daran, wenn ich mit Ihnen 
verschiedene Feste feiere, wie Taufen, Erstkommunionen und Firmungen. Für wen halten diese Menschen 
Jesus, den Sohn Gottes? Ist er wirklich der Sinn ihres Lebens? Nach langer Vorbereitungszeit auf diese 
Feste gibt es aber schon eine Woche später wenig Interesse mehr an der Eucharistiefeier zusammen mit 
dem Gottesvolk teilzunehmen. Sind diese Feste nur ein traditioneller Brauch und haben sie nichts mit der 
seelischen Seite des Lebens zu tun? Doch hier entscheidet jede und jeder für sich selbst, ob Kind, Jugend-
licher oder erwachsener Christ!

Christus der Erlöser, mein Glaube und die Liebe zu Jesus bestimmen mich für immer. Der Herr Jesus lehrt 
uns, was zu tun ist, um das Glück des Himmels zu erlangen: „Wer mir nachfolgen will, der verleugne sich 
selbst, nehme täglich sein Kreuz auf sich und folge mir nach. Denn wer sein Leben retten will, wird es ver-
lieren, und wer sein Leben um meinetwillen verliert, wird es behalten.“ Diese Worte Christi sind ein klarer 
Wegweiser für uns alle!

Ich grüße Sie alle recht herzlich! Besonders aber sende ich meinen Gruß und mein Gebet an alle kranken, 
älteren und einsamen Pfarrangehörigen und wünsche allen eine glückliche und erholsame Ferien- und Ur-
laubszeit!

Euer Marian Dębski - Pfarrer
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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden
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Hauptstrasse 55 • 8354 St. Anna a. Aigen
Tel: +43 (0) 3158 / 27 59 • Mobil: +43 (0) 664 / 185 41 52 • Mail: office@bm-pfeifer.at

Termine St. Anna • Juli – September 2022
Sonntag, 3. Juli:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 10. Juli:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 17. Juli:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Kirchtüropfer für Christophorus-
Aktion (MIVA) – „Einen Cent für jeden 
unfallfrei gefahrenen Kilometer“ für 
ein Missionsauto.
Montag, 18. Juli:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Senioren-
heim in Klapping
Sonntag, 24. Juli:
Mutter-Anna-Sonntag
8:30 Uhr: Hl. Messe
Dienstag, 26. Juli:
Fest der Hl. Mutter Anna,
Pfarrpatronin
8:00 Uhr: Wallfahrermesse für
Klöch und Tieschen
9:00 Uhr: Wallfahrermesse für
Kapfenstein und St.Anna
Sonntag, 31. Juli:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 7. August:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Kirchtüropfer für „Caritas-August-
sammlung“.
Montag, 8. August:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Senioren-
heim in Klapping
Samstag, 13. August:
Wallfahrt nach Mariazell
Sonntag, 14. August:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Montag, 15. August:
Keine Hl. Messe in der Pfarrkirche
Schemmingbeten: 
8:45 Uhr: Kirchplatz
9:00 Uhr: „Lipmhiaslkreuz“
10:00 Uhr: Hl. Messe in der
Schemming-Kapelle
Sonntag, 21. August:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 28. August:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 4. September:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 11. September:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Montag, 12. September:
14:30 Uhr: Hl. Messe im
Seniorenheim in Klapping
Sonntag, 18. September:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst als
Dankgottesdienst für alle Geburts-
tagsjubilare in diesem Jahr
Sonntag, 25. September:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Samstag, 1. Oktober:
14:00 Uhr: „Michaeli-Fest“ in Jamm 
(Hl. Messe)
Sonntag, 2. Oktober:
10:00 Uhr: Erntedank 
Kirchtüropfer für „Caritas-Erntedank-
sammlung“ erbeten

Mo. - Fr.
8:00 - 12:00  14:00 - 17:00

Sa. 8:00 - 12:00

SPORT-MODE

LIPPE
8354 St. Anna am Aigen  

Tel. 03158 / 2208

ab sofort bis
23. Juli 2022

ab einem Einkauf von € 100,-

€ 20,- GUTSCHEIN 
auf SPORT & MODE

Wort Gottes-Feier für Kinder

Wort-Gottes-Feier für Kinder 
  
Ein engagiertes und motiviertes Team, bestehend aus Gabi Wurzinger, Margit Knapp, Sarah 
Wurzinger, Monika Schnell, Andrea Strommer, Gertrude Maitz, Anita Ertler (die in der VS Lieder übt) 
und Alois Herbst, gestalten in regelmäßigen Abständen wirklich ansprechende, schöne, 
beeindruckende und liebevolle Wort-Gottes-Feiern für Kinder und Familien.  
Diese Wort-Gottes-Feiern sind jedes Mal ein Erlebnis für die Kinder und für die Eltern.  
Bei jeder Feier wird ein Thema gewählt, dazu wird immer eine passende Geschichte vorgespielt, es 
werden Lieder gesungen und alle werden zum aktiven Mitmachen eingeladen. 
  
Wir haben unsere 3-jährige Tochter Laura gefragt, was ihr bei diesem Kirchenbesuch so gut gefällt. 
Als erste Antwort kam Beten, nach kurzer Überlegung Geschichte vorlesen (vorspielen) und natürlich 
Gitarre spielen! Magst du wieder hingehen? Ja! 
  
Herzlichen Dank für eure Mühe und für eure Ideen!  
Macht bitte weiter so – wir kommen immer wieder gerne! 
  
Fam. Margret & Thomas Schuster 

Einladung zur WORT-GOTTES-FEIER für Kinder: 30. Juli 2022, 16 Uhr 

Wir freuen uns auf dein Kommen! 

Bild:soziale-begeisterung-theismann.de 

 

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr,

Donnerstag von 8:00 bis 11:00 Uhr. 
Weitere Termine nach telefonischer

Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:

Pfarrhof, Tel. 03158-2236;
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620;

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Homepage der Pfarre 
https://st-anna-aigen.graz-seckau.at

Ein engagiertes und motiviertes Team, bestehend aus Gabi Wurzinger, Margit Knapp, Sa-
rah Wurzinger, Monika Schnell, Andrea Strommer, Gertrude Maitz, Anita Ertler (die in der VS 
Lieder übt) und Alois Herbst, gestalten in regelmäßigen Abständen wirklich ansprechende, 

schöne, beeindruckende und liebevolle Wort-Gottes-Feiern für Kinder und Familien. Diese Wort-Gottes-Feiern sind jedes Mal ein 
Erlebnis für die Kinder und für die Eltern. Bei jeder Feier wird ein Thema gewählt, dazu wird immer eine passende Geschichte vor-
gespielt, es werden Lieder gesungen und alle werden zum aktiven Mitmachen eingeladen. Wir haben unsere 3-jährige Tochter Laura 
gefragt, was ihr bei diesem Kirchenbesuch so gut gefällt. Als erste Antwort kam Beten, 
nach kurzer Überlegung Geschichte vorlesen (vorspielen) und natürlich Gitarre spielen! 
Magst du wieder hingehen? Ja!
Herzlichen Dank für eure Mühe und für eure Ideen! Macht bitte weiter so –
wir kommen immer wieder gerne!� Fam. Margret & Thomas Schuster

Änderungen vorbehalten! Gilt für alle Termine!

Einladung zur WORT-GOTTES-FEIER 
für Kinder: 30. Juli 2022, 16 Uhr

Wir freuen uns auf dein Kommen!
Bild: soziale-begeisterung-theismann.de



Merkendorf, Tel.03159/2276
MEZ Bad Gleichenberg, Tel. 03159/45540 

Gniebing, Tel. 03152/37291
Studenzen,  Tel. 03115 / 21406

www.ertlbäckerei.at
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Freitag, 1. Juli:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 3. Juli - Pfarrfest:
10:00 Uhr: Gottesdienst in der
„Halle für Alle“ 

Freitag, 8. Juli:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 10. Juli:
10:00 Uhr: Hl. Messe in der
Herz-Jesu-Kapelle

Freitag, 15. Juli:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Termine in der Pfarre Kapfenstein • Juli – September 2022
Sonntag, 17. Juli:
10:00 Uhr: Hl. Messe
Sammlung als „Christophorusaktion-
MIVA“ erbeten!

Freitag, 22. Juli:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 24. Juli:
10:00 Uhr: Hl. Messe

Dienstag, 26. Juli:
Hl. Mutter-Annafest in St. Anna
9:00 Uhr: Hl. Messe in St. Anna für die 
Wallfahrer von Kapfenstein, Treffpunkt 
um 8:30 Uhr beim Schulparkplatz

Sonntag, 31. Juli:
10:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 7. August:
8:30 Uhr: Hl. Messe
Sammlung als
„Caritas-Augustsammlung“ erbeten!

Freitag, 12. Juli:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Samstag, 13. August:
Pfarrwallfahrt nach Mariazell

Sonntag, 14. August:
10:00 Uhr: Hl. Messe

Ein herzliches Dankeschön für eure Bereitschaft als 
Kontaktpersonen in euren Ortsteilen mitzuwirken und 
die Pfarre und den Pfarrgemeinderat zu unterstützen. 
Wegen gesundheitlicher Probleme von Herrn Josef 
Großschädl hat sich Willi Pfeifer für den Ortsteil Frutten 
bereit erklärt, den Dienst als PGR zu übernehmen. 
Dem neuen Pfarrgemeinderat wünsche ich viel Kraft, 
Zuversicht und Gottes Segen für den Dienst und die 
aktive Mitgestaltung des Pfarrlebens in St. Anna. Allen 
ausscheidenden PGRs der letzten fünf bzw. 10 Jahre 
auch ein herzliches Danke für ihren aktiven und treuen 
Dienst.� Alois Herbst

Der neue Pfarrgemeinderat 2022 – 2027

Waltraud Fastl, Ortsteil Klapping, Anton Frühwirth, Orts-
teil Annaberg/Marktstraße, Theresia Frühwirth, kooptiert 
KFB, Alois Herbst, kooptiert KMB, Andrea Kainz, kooptiert 
Organistin und Ortsteil Koglweg, Hauptstraße, Gertrude 
Maitz, kooptiert Schule, Marianne Kink, Ortsteil Egg/Ko-
schen/Waltra, Margit Knapp, Ortsteil Schonnerfeld, Clau-
dia Krenn, Ortsteil Hochstraden, Karoline Müller, PGO, 
Ortsteil Gießelsdorf/Berg, Ingrid Pfleger, Ortsteil Aigen, 
Ewald Prutsch, Ortsteil Jamm/Dorf, Cäcilia Perner, Ortsteil 
Gießelsdorf/Domberg, Tanja Scharl, Ortsteil Waltra, Sonja 
Trummer, Katharina Grager, Ortsteil Risola,
nicht im Bild: Maria Fischer, Ortsteil Plesch, Willi Pfeifer, 
Ortsteil Frutten, Petra Nistl, Ortsteil Jamm/Berg.

Nach der Kandidaten-Vorwahl im Jänner und einer äußerst langwierigen und mühsamen Pfarrgemeinderat-Findung 
konnte sich der neue Pfarrgemeinderat für die Periode 2022 – 2027 am 28. April 2022 konstituieren. Zur neuen ge-
schäftsführenden Vorsitzenden wurde Karoline Müller gewählt.

Stellvertreter der geschäftsführenden Vorsitzenden:
Alois Herbst 
Kassier: Claudia Krenn 
Stellvertreterin der Kassiererin: Sonja Trummer 
Schriftführerin: Marit Knapp 
Stellvertreterin der Schriftführerin: Katharina Grager 
Wirtschaftsräte: Ewald Prutsch, Anton Frühwirth,
Sonja Trummer 
In Ausschüsse wurden gewählt: 
Liturgie: Andrea Kainz, Gertrude Maitz 
Soziales und Caritas: Marianne Kink, Cäcilia Perner 
Öffentlichkeitsarbeit: Alois Herbst, Gabriele Wurzinger

In den Ortsteilen Schemming, Woboth und Sichauf 
konnten keine PGR gewonnen werden, es haben sich 
aber Personen als Kontakt-/Ansprechperson zur
Verfügung gestellt. 
Ortsteil Schemming: Theresia Hopfer  
Ortsteil Woboth: Annemarie Schöllauf 
Ortsteil Sichauf: Andrea Strommer
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Das Mailänder-
Kreuz erstrahlt im 

neuen Glanz!
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SANITÄR - HEIZUNG

ST. ANNA/A., FRUTTEN 75, TEL. 03158/2172

SCHÖLLAUF

Wir gratulieren

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

80. Geburtstag
Gmeiner Franz, Hauptstraße 12
Müller Josef, Frutten 3

85. Geburtstag
Rupacher Franz, Plesch 64

90. Geburtstag
Müller Marianne, Klapping 10

Silberne Hochzeit
Petra Theresia und Albert Nistl, 
Jamm 51
Christine Franziska Müller und 
Günter Ratzi, Gießelsdorf 20/2

Elian Noah Krobath, Hauptstraße
Thea Zangl, Gießelsdorf
Laura Bonhold, Gleisdorf
Jakob Breznik, Jamm
Katja Scharl, Risola
Nora Konrad, Annaberg
Fidelio Waltl, Kalsdorf

Paul Pinterits und Sabine Maranda, 
Lichtenwörth

Almut Frenner, Klapping, 75 Jahre
Juliana Lebitsch, Plesch, 87 Jahre
Johann Halb, Frutten, 85 Jahre
Peter Leßiak, Hochstraden, 69 Jahre
Johanna Buchmann, Gießelsdorf, 83 Jahre
Florian Sammer, Klapping, 68 Jahre
Gertrude Pranger, Plesch, 62 Jahre
Engelbert Schöllauf, Frutten, 59 Jahre
Otto Baumgartner, Jamm, 62 Jahre
Maria Lind-Pachler, Stubenberg, 78 Jahre
Agnes Baumgartner, Hochstraden, 92 Jahre
Josef Urbanitsch, Sichauf, 72 Jahre
Marianne Urbanitsch, Gießelsdorf, 67 Jahre

Das Mailänder-Kreuz wurde von 
den neuen Besitzern, der Fami-
lie Sampl neu renoviert. Dafür ein 
herzliches Danke von den Bewoh-
nern Egg-Koschen.

Termine in der Pfarre Kapfenstein • Juli – September 2022
Montag, 15. August:
Maria Himmelfahrt
8:30 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 21. August:
10:00 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 28. August:
10:00 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 4. September:
8:30 Uhr: Hl. Messe
Freitag, 9. September:
19:00 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 11. September:
10:00 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 16. September:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 18. September:
10:00 Uhr: Hl. Messe und zugleich 
Dankgottesdienst für
Geburtstagsjubilare 

Freitag, 23. September:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 25. September:
10:00 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 30. September:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 2. Oktober:
8:30 Uhr: Hl. Messe

Pfarrkanzlei-Öffnungszeit:
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr.

Weitere Termine nach telefonischer
Vereinbarung!

Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Änderungen vorbehalten! Gilt für alle Termine!

40-jähriges
Hochzeitsjubiläum
Maria und Manfred Graf,
Hochstraden 13
Renate Barbara und Franz Scharl, 
Aigen 26
Marianne und Franz Erwin Puff, 
Hauptstraße 64
Ingrid und Fredrik Fortmüller,
Schonnerfeld 69
Annemarie und Willibald Krenn, 
Jamm 114

Goldene Hochzeit
Maria-Anna und Walter Pachler, 
Frutten 61
Marianne und Johann Gingl, Jamm 86
Maria und Anton Held, Waltra 53

Diamantene Hochzeit
Dorothea und Emmerich Ninaus, 
Waltra 111/1
Frieda und Helmut Ceritsch, 
Annaberg 29 
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Maiandacht Firmlinge 2022

Unsere Firmung
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Am Freitag, dem 20. Mai, 
haben sich die Firmlinge mit 
ihrer Religionslehrerin und 
ein paar Eltern um 17.00 Uhr 
zu einer Maiandacht bei der 
Schemmingkapelle einge-
funden.
Im Anschluss gab es eine 
gute Jause. Somit konnten 
wir dieses Treffen gemütlich 
ausklingen lassen.
Allen, die mitgeholfen ha-
ben, gilt ein herzliches Dan-
keschön!

A.R. im Namen der 
Firmkandidat*innen

Am Samstag, dem 13. 6. 2022, 
haben wir 13 Firmlinge das Sa-
krament der Firmung empfan-
gen. Recht herzlich begrüßten 
wir unseren Firmspender Msgr. 
Kan. Franz Neumüller in un-
serer Pfarrkirche, der den Hl. 
Geist auf uns herabgerufen hat.
Bei traumhaftem Wetter zogen 
wir mit unseren Firmpat*innen, 
festlich begleitet von unserer 
Marktmusikkapelle, in die 
schön geschmückte Kirche ein.
Der Gottesdienst wurde von 
uns allen persönlich mitgestal-
tet.
Das Ensemble Annapella sang 
für uns sehr schöne Lieder.
Beim Einzug sowie beim Ver-
lassen der Kirche spielte Frau 
Barbara Weiß für uns auf der 
Orgel, während die Landjugend 
uns bereits mit einer Agape auf 
dem Kirchplatz erwartete. 
Unser gemeinsames Grup-
penfoto wurde auch noch mit 
Marschmusik begleitet, unter-
dessen konnten sich unsere 
Gäste gut unterhalten.
Anschließend verbrachte jeder 
von uns den Tag mit seiner Fa-
milie und seinen Verwandten.
Allen, die mitgeholfen haben, 
gilt ein herzliches Danke, vor 
allem unseren Eltern und un-
serer Religionslehrerin.
Ich glaube, dass ich für alle 
Firmlinge spreche, wenn ich 
sage, dass dieser Tag sehr 
schön und für jeden von uns 
besonders war.

Firmling Katharina Scharl

Firmlinge mit Firmspender und Paten

Feier der Firmung
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Unser Pfarrfest 2022 in Frutten

Ehrung von Mesner Pachler

Zielwasser

Beim Festgottesdienst

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause konnte heuer unser Pfarrfest in gewohnter Weise durchgeführt werden. Die 
Hl. Messe mit Pfarrer Marian Debski wurde traditionell von unserer Marktmusikkapelle feierlich umrahmt. Diese spielte 
anschließend auch zum Frühschoppen auf. 

Herr Franz Pachler wurde im Zuge der Feier für seinen treuen Dienst als Mesner geehrt. Es gab auch Programm und 
Unterhaltung für die Kinder. Ein herzliches Danke an alle Mehlspeis- und Geldspender/innen, den PGR und an alle flei-
ßigen Helfern, die oft im Hintergrund stehen. Vergelt`s Gott!

Musikalische Begleitung

PGR-Obfrau bei ihrer ersten Ansprache
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Unser Pfarrfest 2022 in Frutten

Kinderprogramm

auch für den Durst war vorgesorgt Grillhendl - schon Tradition

aktive Küchenmannschaft

Mahlzeit
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HINWEIS: Für alle, die übers Handy oder über den PC Zugang zum Internet haben
Die aktuelle Gottesdienstordnung und das aktuelle Pfarrblatt sind digital abrufbar unter:

https://st-anna-aigen.graz-seckau.at
Auch Fotogalerien zu pfarrlichen Ereignissen der letzten Jahre finden Sie auf dieser Homepage.
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Erstkommunion 2022 – Ich bin der Weinstock

Als Zeichen der innigen Verbundenheit 
und Freundschaft mit Jesus haben wir 
für die Erstkommunion in diesem Jahr 
das Wort aus dem Johannesevangeli-
um gewählt.
Die Reben können ohne den Weinstock nicht leben. Sie brauchen den Lebenssaft 
vom Weinstock, damit sie wachsen können. Wir Christen brauchen den Lebenssaft 
von Jesus- seine Liebe, seine Liebeskraft. Wenn seine Liebe in uns ist, wachsen aus 
uns Gaben, die wie gute Früchte sind: Freundlichkeit, Güte, Geduld, Liebe und Freu-
de.
17 Erstkommunionkinder unserer Pfarre haben in diesem Vertrauen ihre Erstkommu-
nion gefeiert. Ihre besondere Verbundenheit mit Jesus, aber auch mit den Menschen, 
die ihren Glaubens- und Lebensweg prägen, sie unterstützen und begleiten, haben sie 
an diesem Festtag zum Ausdruck gebracht.
Besonders danken möchten wir der Musikkapelle, der Organistin und den Jugend-
lichen von St. Anna am Aigen für Ihre wertvolle Unterstützung beim Einzug, beim 
Festgottesdienst und bei der Agape.

RL Anita Ertler

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben!                                    
Wer in mir bleibt 
und ich in ihm, der bringt reiche Frucht!“  
                                                    (Joh 15,5) 

Als Zeichen der innigen Verbundenheit und Freundschaft mit Jesus haben wir für 
die Erstkommunion in diesem Jahr das Wort aus dem Johannesevangelium 
ausgewählt. 
Die Reben können ohne den Weinstock nicht leben. Sie brauchen den Lebenssaft 
vom Weinstock, damit sie wachsen können. Wir Christen brauchen den 
Lebenssaft von Jesus- seine Liebe, seine Liebeskraft. Wenn seine Liebe in uns ist, 
wachsen aus uns Gaben, die wie gute Früchte sind: Freundlichkeit, Güte, Geduld, 
Liebe und Freude. 
17  Erstkommunionkinder unserer Pfarre haben in diesem Vertrauen ihre 
Erstkommunion gefeiert. Ihre besondere Verbundenheit mit  Jesus, aber auch 
mit den Menschen, die ihren Glaubens- und Lebensweg prägen, sie unterstützen 
und begleiten, haben  sie an diesem Festtag zum Ausdruck gebracht. 
Besonders danken  möchten wir der Musikkapelle, der Organistin  und den 
Jugendlichen von St. Anna am Aigen für Ihre wertvolle Unterstützung beim 
Einzug, beim Festgottesdienst und bei der Agape. 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!"#!$%&'(!)*'+,*!

           

 

Unsere Erstkommunionkinder:                                                                                              Simon Haas 

Kowald Adrian, Hufnagl Simon, Gindl Sebas7an, Stadler Clemens (3. Reihe) 
Lamprecht Marie, Hochleitner Emily, Schöllauf Mila, Koller Lena, Triebl Adele, Röck Emilio (2. Reihe) 

Kowald Kilian, Pappel Sebas7an, Fastl Anna, Kreiner Isolde, Bund Jana, Hackl Kris7n (1. Reihe) 

           

 

Unsere Erstkommunionkinder:                                                                                              Simon Haas 

Kowald Adrian, Hufnagl Simon, Gindl Sebas7an, Stadler Clemens (3. Reihe) 
Lamprecht Marie, Hochleitner Emily, Schöllauf Mila, Koller Lena, Triebl Adele, Röck Emilio (2. Reihe) 

Kowald Kilian, Pappel Sebas7an, Fastl Anna, Kreiner Isolde, Bund Jana, Hackl Kris7n (1. Reihe) 

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben!
Wer in mir bleibt
und ich in ihm, der bringt reiche Frucht!“

Unsere Erstkommunionkinder:
Simon Haas, Kowald Adrian, Hufnagl Simon, Gindl Sebastian, Stadler Clemens (3. Reihe)
Lamprecht Marie, Hochleitner Emily, Schöllauf Mila, Koller Lena, Triebl Adele, Röck Emilio (2. Reihe)
Kowald Kilian, Pappel Sebastian, Fastl Anna, Kreiner Isolde, Bund Jana, Hackl Kristin (1. Reihe)

(Joh 15,5)
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